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Niemals sterben - ein Traum, der in der Zukunft wahr werden kann. Jeder Mensch ist 

sterblich, jedoch hat die Medizin in den vergangenen fünf Jahrzehnten einen großen 

Fortschritt gemacht. Wer sagt, dass man in weiteren 50 Jahre nicht so weit ist, das eigene 

Leben zu verlängern und zu steuern? 

 

Das Beispiel Krebs zeigt die Unterschiede zwischen heute und der Vergangenheit gut auf. Mit 

Hilfe von neueren Behandlungsmethoden wie Therapien durch Röntgenstrahlung oder 

Chemotherapie ist es heutzutage möglich Krebs zu heilen. Wenn die Pharmaindustrie weiter 

so arbeitet, wird in den nächsten Jahren Krebs, egal zu welchem Zeitpunkt und in welcher 

Form er entdeckt wird, heilbar sein. 

 

Unendliches Leben, ein Leben mit weniger Schmerzen und Problemen. Das würden sich wohl 

die allermeisten wünschen. Dass dies in der Zukunft möglich wird, ist wahrscheinlich. Ob es 

aber die nahe oder ferne Zukunft betrifft, ist ungewiss. 

 

In der Zukunft wird unser Leben noch stärker verändert werden. Durch die Klimaerwärmung, 

die weiter voranschreitende Digitalisierung, Kriege, Naturkatastrophen etc. wird unser Leben 

stark verändert. Werden wir in der Zukunft überhaupt noch auf der Erde leben oder werden 

wir ihr helfen, sich zu erholen? Durch erneuerbare Energien, das Ersetzen von endlichen 

Rohstoffen durch endlose und durch die Behütung unserer Umwelt könnten wir einen Teil 

dazu beitragen. Wir wollen und müssen anders leben um dies möglich zu machen. Und im 

Endeffekt wollen wir auch, dass unsere Kinder eine schöne und intakte Welt vorfinden. 

Menschen machen Fehler, aber wir können diese auch wieder gut machen. 

 

Ein weiterer wichtiger Punkt werden Roboter sein. Schon seit Jahren sind Roboter fester 

Bestandteil der Arbeitswelt, Medizin und von vielem mehr. Der Einfluss von Robotern wird 

sich in der Zukunft stark vergrößern. Vielleicht werden wir gar nicht mehr selbst Autofahren, 

sondern ein Roboter in Form eines autonomen Fahrzeugs wird es uns abnehmen. Roboter 

können uns im alltäglichen Leben unterstützen und mit einem endlosen Wissen tatkräftig zur 

Seite stehen. 

 

Die Arbeitswelt wird durch sie freilich härter. Noch mehr Jobs in der Produktion werden in 

der Zukunft von Robotern übernommen, die diese schneller, effizienter und kostengünstiger 

bearbeiten können als wir Menschen. Die Arbeitswelt wird sich wandeln. Briefboten werden 

durch Drohnen ersetzt, wie es in den USA vereinzelt schon praktiziert wird, Busfahrer durch 

autonome Busse. Neuartige Jobs werden dadurch entstehen. Dadurch wird sich die Bildung in 

Schulen oder Universitäten anpassen. 

 

Bildung, Mobilität, Medizin, Roboter – in der Zukunft wird viel Neuss passieren und sich 

verändern oder gegebenenfalls anpassen. Vor 50 Jahren konnte man sich nicht vorstellen, dass 

wir heutzutage fast alle ein kleines Mobiltelefon besitzen, mit dem wir jeden x-beliebigen 

Menschen auf der Welt kontaktieren können und Informationen aus der weiten Welt 

empfangen können. Roboter ersetzen Menschen, autonome Fahrzeuge entstehen, Künstliche 



Intelligenz, die Medizin und vieles mehr werden sich weiterentwickeln, sodass wir in der 

Zukunft viel Neues haben werde, das unser Leben vereinfachen kann, aber es auch 

erschweren bzw. verändern wird. 

 

Ob wir in der Zukunft so leben wollen, dazu hat jeder seine eigene Einstellung. Aber dass wir 

so leben werden und sollen, ist wahrscheinlich.           


